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CHRONIK DER BERNER WOCHE

bernerland
April. Im Berner Jura wird der Bau eines
Basistunnel unter der Caquerelle dis-
kutiert.

_ In Interlaken fällt ein dreijähriges Mäd-
chen in den Spühlebach und wird von
einer Nachbarin vor dem Tod errettet.
April. In Biel entsteht infolge Reinigens
von Metallstücken mit einem mit Benzin

ganz angefüllten Gefäss eine schwere Ex-
plosion, die Zerstörungen an Maschinen
und am Gebäude bewirkt.
Im Frutigtal wird die Entdeckung ge-
macht, dass in verschiedenen Alphütten
eingebrochen wurde, wobei die Täter alle
Esswaren und Heu mitnahmen.

*24 April. Die Spargenossenschaft Madiswil
begeht ihr 50jähriges Jubiläum.

_ Der Kindergarten Interlaken erlebt einen

grossen Andrang. Die Anmeldungen ha-
ben sich von normalerweise 50 auf 80

vermehrt.

- Drei Monate nach der Befreiung Frank-
reichs ißt die Wiederherstellung des frü-
heren Grenzregimes im Berner Jura in
vollem Gange. Mit den Behörden von
Monbéliard und Beifort ist ein Abkom-
men zustandegekommen, nach dem
schweizerische Landwirte, Grundeigentü-
mer, Nutzniesser und Pächter ihre auf
französischem Boden gelegenen Grund-
stücke wiederum bewirtschaften und ca.
4500 Stück Vieh sommern dürfen.

25. April. Die Schrottaktion ergab in Konol-
Singen bei den Landwirten 345 372, bei
Gewerbe und Industrie 152 362 Kilo Alt-
material.

*27. April. Aus dem Oberbasli werden ver-
schieden« Lawinenschäden gemeldet, so
beim Alpbach bei der sogenannten Lamm,
wo ein grosses Stück Wald ins Rutschen
iam, obenher dem Schwybogen, wo eine
grosse Baumgruppe über den Alpbach
stürzte, sowie innert der Urweid, von der

gewaltige Lawinen bis in die Aare stürz-
ten, ferner gegenüber dem Dorf Boden;
dort riss eine Riesenlawine den Wald,
darunter riesenhafte Tannen mit sich.

— Im Magazin der Schuhfabrik Hug in Her-
zogenbuchsee bricht Feuer aus, das einen
Brandschaden von rund 500 000 Fr. ver-
ursacht.

28. April. In Burgdorf wird eine vom Syno-
dalrat einberufene Tagung für Anstalts-
Seelsorger abgehalten.

— t Auf der Domäne der bernischen Straf-
anstalt Witzwil im Alter von 74 Jahren
Dr. h. c. Johann Otto Kellerhals. Der
Verstorbene hat sich als Organisator des
Strafvollzuges internationalen Ruf erwor-
ben.

29. April. In Langnau finden sich die berni-
sehen Stenographen nach genau zehn
Jahren Pause.

— In Frutigen hält der Feuerwehrverein des
Kantons Bern seine Delegiertenversamm-
lung ah. Der Verein zählt 504 Sektionen
mit 6102*3 Mitgliedern.

STADT BERK
22. April. In Bern werden Spitteler-Feiern

bei Anlass des hundertjährigen Geburts-
tages von Carl Spitteier durchgeführt.

23. April. In Bern wird durch Vertreter von
fünf der sieben im Stadtrat vertretenen
Parteien, sowie einer grösseren Zahl von
Vertretern von Jugendverbänden ein Ju-
gen dp arlament gegründet.

24. April. Das Tiefenauspital verzeichnet ei-
nen ständig »teigenden Zuwachs an Pa-
tienten. Die Zahl der Pflegetage stieg im
verflossenen Jahr von 1580 auf 76 833.

26. April. In Bern treffen Scharen von Flücht-
» fingen aus Deutschland ein. 1200 Zivil-

flüchtlinge werden im «Sand» der hygie-
nischen Behandlung unterzogen; auf dem
Bahnhof finden sich 300 russische Fremd-
arbeiter und ehemalige Kriegsgefangene.

29. April. In der Metzgergasse stürzt ein
achtjähriger Knabe beim Spielen vom
zweiten Stock durch das Fenster auf die
Strasse zutode.

— f Dr. Hans Bioesch, ehemaliger Ober-
bibliothekar an der Stadtbibliothek, Au-
tor grosser literarischer Werke.

Kreuzworträtsel: Ein Berühmter Maler
Die Buchstaben:

aaaaaa — ä — bbb — ck — dddd —
eeeeeeeeeeeeeee — f — ggg — hh
— iiiiii — kk — 11 — mm — nnnnn
nn — ooo — p — rrrrrr — ssssss —

t — uuu — ww
sind derart in die Felder der Figur zu set-
zen, dass in den waagrechten Reihen Wör-
ter nachstehender Bedeutung entstehen; die
Buchstaben, die auf die besonders gekenn-
zeichneten Diagonalfelder entfallen, ergeben
{von A—B—0 und von A—D—C) den Na-
men eines berühmten holländischen Malers.

Es bedeuten: 1. Anderer Ausdruck für
Tatkraft; 2. Geschöpf; 3. Form des Buddhisr
musf/<4>«Gesellsehaftskleid; 5. Theaterspiel-
leiter; 6. Prunkvolles Grabmal; 7. Anderer
Ausdruck für Entgegnungen; 8. Grussart;
9. Ausdruck für Erdichtung, Annahme.

(Auflösung folgt in nächster Nr.)

f SCMmss I
Folgen einer Radfahrt

on G. Th. Roiman

am Augenblick prallte das Auto
steint® des Gartens gegen eine Back-
vranh? ihm jedoch völlig ge-
sofort^? ^?^* Hans verloren
gari7 5^? Çswusstsein, während das Auto
licherlw^^Ft wurde. Ein gewöhn-
Gartow °®jpnständer, der aus irgendeinem
deckt?A fortgerissen worden war, be-*te das Ganze...

53. Als Herr Knackwurst genug herumge-
Schwüngen hatte und nach vieler Mühe
wieder zu sich gekommen war, stolperte
er zum Telephon und rief den Sanitäts-
dienst an. «Schnell!» stotterte er, «ein
schrecklicher Verkehrsunfall!»

54. in weniger als emer Viertelstunde war
der Krankenwagen da. Und so endete die
Geschichte im Krankenhaus, wo die bei-
den Velofahrer eine ganze Woche verblei-
ben mussten. Also, liebe Kinder: gebt acht
beim Velofahren und haltet euch fern von
abfallenden Strassen!

(Ende)
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Vvril. Iw Lerner dura wird der Lau sines
gssistunnsl unter à OaquorsIIe à is-

kutiert. ^ â.

^ Interlsken käiit «n dreiMkriges Uäd-
oben in Äsn Lpüklsbaek und wird von
einer Ksokbariu vor à in vod errettet.
Vpril. In kiel entstellt wkolge koinigeus
von Uetallstüoksn init einem mit Lsnà
VMS! angoküllteu OekäW «ine sokwore kx-
plosion, à Zerstörungen au Uasokinen
und am Llöbäuds bewirkt.
Im krutigtal wird die vntdsàng Ze-
waokt, dass in versokiedenon VIpkütten
einZedroetien wnrds, wobei die Väter nils
Lssvaron unci vsu mitnakmen.

A Vpril. Die Lpargsnosssnsokakt Idadiswil
bogekt ikr SOMdriges dudilâum.
Der Kindergarten Interiaken erlebt einen

grossen àdrsng. vis àmeldnngon lin-
den sied von normalsrwsise 50 ank 8V

vermekrt.

- Drei Nonato naok à kekreiung vrank-
reioks ist âie IViodorkorstollung des krü-
deren Vrensregimes im verner dura in
vollem Oange. Uit äsn Lekörden von
Uonbàrd unci öolkort ist «in Vkkom-
men ^ustandegekommen, naok dem
âwàsrisoks Landwirte, Orundoigsntü-
mer, Kàniossor nnd vàodtor idrs nui
kramösisodem Loden gslegsnsn Orund-
stüoke wiederum kswirtsokakton unà os.
MO Ltüvk Viek sommern àûrksn.

W.Vxril. vie Sodrottaktlon ergak in Konol-
îmxen bei àsn Landwirten 345 372, bei
Keverds unà Industrie 152 362 Kilo Vit-
wàrial.

N.Vpiil. Vus dem Okerkasîi werden ver-
sckiàe Lawinensekäden gemeldet, so
dà Vipdaok dei àer sogenannten Lamm,
ivo sà- grosses Ltüok IVald ins iîutseken
lisw, obenksr àsm Lokwzckogen, wo ein«
grosse Laumgruppe über âen VIpdsck
stàts, sowie innert der Ilrweid, von àer

gewaltige Lawinen bis in àis clore stür?.-
ten, kerner gegenüber âem vork Loden;
dort riss sine Lieseniawine àen tVsid,
darunter riesenkakto vannon mit sick.

— Im Naga?.in àsr Lokukkakrik Ilug in ver-
nogenbnoksee briokt veuer aus, das einen
Lrandsokadon von runà 500 OOO vr. ver-
nrsaât.

28. Vpril. In kurgüork wird ein« vom Lvno-
dairst sinberukene vsgung kür installs-
Seelsorger abgskalten.

— -s Vuk der Domäne der bernisokon Ltrsk-
ans tait VVitTwil im Viter von 74 dakren
Dr. k. e. dodsnn Otto vellerkals. Der
Verstorbene bat sieb als Organisator des
Ltrakvollsuges internationalen Rut srwor-
bon.

29. Vpril. In Langnsu tinden sick die derni-
seken Stenograpken naok genau ?.ekn
dakren Rauso.

— In vrutigen kâlt der keuerwekrverein des
Kantons kern seine velegiertenversamm-
lung ab. Der Verein öäklt 504 Lektionen
mit 61023 Mitgliedern.

87»v? vc«li
22. Vpril. In Korn worden Spitteler-Keiern

boi Vnlass des kundortMrigon Osburts-
tages von Oarl Lxittelsr durokgetükrt.

23. clpril. In Korn wird durok Vertrotor von
künk der sieben im Ltsdtrat vortrotensn
Karteien, sowie einer grösseren iiakl von
Vortrotsrn von dugondverdänden oin du-
gendparlament gegründet.

24. clpril. Das kiekensuspitsl ver^oioknot ei-
nvn standig steigenden ?uwaeks an ks-
tienten. Die ^akl der ktlegstags stieg im
vsrklosssnen dakr von 1530 ant 76 833.

26. clpril. In Lern tiskken Lokaren von klüekt-
lingen aus veutsokland ein. 1200 Xivil-
klüodtlinge werden im «Land» der dxgie-
nisokon Lekandlung unterzogen; auk dem
kaknkok linden siok 300 russisà kromd-
arboiter und eksmaligg Kriegsgekangeno.

29. ^pril. In dor Uàgorgasse stürmt ein
aoktMriger Knabe beim Lpiolen vom
Zweiten Ltook durok das Kenster aut die
Strasse -utode.

— 1' Dr. vans kloesok, ekemaliger Oder-
bibliotdekar an der Ltadtbibliotkok, Vu-
tor grosser litorarisoker Merke.

«li'vlUlvoi'ti'Stsel: ein venuilmtei' «sie,'
Die Luokstaden:

aaaaaa — ü — bbb — vk — dddd —
oeeeeeveveeoese — t — ggg — kd
— iiiiii — kk — II — mm — nnnnn
nn — ooo — p — rrrrrr — ssssss —

t — uuu — ww
sind derart in die voider der kigur ?.u set-
^en, dass in den waagrovkten Reidon IVör-
ter naokstekender Lodeutung ontstsken; die
öuokstabon, die auk die besonders gskenn-
?eioknetsn viagonalkolder entkallen, ergeben
<von V—S—0 und von V—v—0) den Ka-
men eines berükmton kollündisoken Zlalers.

Ks bedeuten: 1. Vndsrer Vusdruok kür
?atkrakd; 2. Oesoköpk; 3. vorm des Luddkis-
mus^^M^sellsokattskIeid; 6. Vkeatvrspiel-
loiter; 6. krunkvollss Orabmal; 7. àdsrer
Vusdruok kür vlltgegnungsn; 8. Orussard;
9. àsdruok kür vrdioktung, ànakme.

(Vuklösung kolgt in nüokstsr Kr.)

^ 8eà«s vo» o. ?I». Sstm»»

ZM ^.5 ?" VugenbUcK prallte das Vuto
steint des vartens gegen eins ksok-
àk? ikrn zsdock völlig gs-
sokarc^ ^5^' ^isr und vans verloren
Nn? ?e^vu8Ltseiri, ^vâkrenâ às àto
>icdr^ ^^ummsrt wurde, kin gswökn-
Osrc->» ??^ìàndsr, der aus irgendeinem
ieàc» dortgsrissen worden war, be-

das danse...

S3. VIs verr Knackwurst genug dsrumge-
sckwungsn katts und naok vieler lVlüke
wieder 2U siok gekommen war, stolperte
er 2um Vslepkon und riek den Ssnitsts-
dienst an. «Syknsll!» stotterte er, «ein
sodrscklioksr Verkskrsunksll!»

S4. In weniger als einer Viertelstunde war
der Krankenwagen da. lind so endete die
Qssokiokts Im Kranksnkaus, wo die vei-
den Vslokakrsr eins ganse IVocks verklsi-
den mussten. Vlso, lieks Kinder: gebt aokt
keim Vsiokakrsn und kaitst euok kern von
abksllsnden Strassen!

(knde)
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